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Die Macht der kleinen Dinge
Es ist der dritte Sonntag im Advent. 
Ich habe noch einige Beiträge für 
die Weihnachtsausgabe des Ge-
meindeanzeigers zu schreiben und 
irgendwie ist mir gar nicht danach. 
Die Besinnlichkeit hat mich die letz-
ten Wochen von Veranstaltung zu 
Veranstaltung getrieben, sodass ich 
mich nach dem Geburtstagsbesuch 
heute Vormittag richtig darauf ge-
freut habe, dass ich den Christbaum 
schmücken darf. Das bringt mich 
zur Ruhe und ich kann über einiges 
nachdenken, was mich in den letz-
ten Tagen beschäftigt hat.

In manchen Gesprächen, die ich 
in der Adventszeit führen durfte, 
habe ich mitbekommen, dass es vie-
le Familien gibt, die nicht komplett 
sein werden. Liebe Menschen muss-
ten von dieser Welt und hinterlassen 
Schmerz und Kummer bei den Hin-
terbliebenen. Ein Enkelkind meldet 
sich seit zwei Jahren nicht mehr bei 
der Familie und niemand weiß war-
um. Andere Kinder oder Enkelkinder 
leben so weit entfernt, dass es an 
Weihnachten keine persönliche Um-
armung geben wird – nicht mal eine 
kleine, ganz kurze - sondern nur ein 
winken in die Kamera des Handys. 
Bei allen Gesprächen schwingt die 
Hoffnung mit, sich einmal wieder-
zusehen. Wann und wo auch im-
mer. Auch ich und meine Frau ha-
ben natürlich diese Hoffnung und 
den Wunsch, dass sich die eigenen 
Kinder möglichst in der Nähe nie-
derlassen. In einem Gespräch frag-
te mich jemand, ob ich denn derzeit 

überhaupt guten Gewissens den 
jungen Leuten empfehlen könne, 
hierher nach Deutschland zurück-
zukommen? Die Frage hat mich lan-
ge beschäftigt, weil wir uns natür-
lich auch ausgetauscht haben, was 
denn dagegenspricht. Die Zahl der 
Entlassungen bei VW und vielen an-
deren Betrieben und eine drohende 
wirtschaftliche Talfahrt des Landes. 
Die unsicheren Regierungsverhält-
nisse in Sachsen und im Bund. Der 
Krieg in der Ukraine und die Gefahr, 
dass auch Deutschland stärker dort 
hinein verstrickt wird. Es folgen die 
Energiewende, die Stromkosten, der 
Butterpreis und manche kleinere 
Aufreger, die uns derzeit sonst noch 
beschäftigen.

Wo ist unsere Zuversicht geblie-

ben? Unsere Hoffnung, dass die Zu-
kunft besser wird, dass sich die Din-
ge zum Guten wenden?

Ja, ich würde jedem raten hier-
her zurückzukehren. In die Heimat, 
an den Ort, wo man Kindheit und Ju-
gend verbracht hat. Jeder der geht, 
hinterlässt eine Lücke. Nicht nur in 
der Familie, auch in der Gesellschaft, 
in Vereinen, Chören, der Feuerwehr, 
Gemeinderäten und vielen anderen 
Stellen, an denen die junge Gene-
ration schmerzlich vermisst wird. 
Schlussendlich fehlen die Jungen in 
den Familien. Ganz besonders dort, 
wo die Alten schwächer werden, 
vieles nicht mehr allein bewältigen 
können und daran fast verzweifeln. 
Mutlosigkeit und Resignation ma-
chen sich breit, rauben uns Optimis-

Geflügel- und Kaninchenausstellung 
2025 - am 11. & 12. Januar 2025 in der 
Turnhalle - Grundschule Stützengrün. 

Das Weihnachtsland Stützengrün ist in dieser Zeit ein besonders stark frequentiertes 
Aushängeschild der Gemeinde Stützengrün. Kay Schweigert ist in diesem Jahr nicht 
nur der offizielle Partner für die Weihnachtskarte der Gemeinde Stützengrün. Details 
dazu auf Seite 12.
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mus und Lebensfreude.
Ich höre auch immer wieder ein-

mal – wenn auch wesentlich weniger 
häufig – auf welch hohem Niveau wir 
eigentlich klagen. Auch dass wir viel 
Grund zur Dankbarkeit haben. Ei-
gentlich sind es viele kleine Gründe. 
Deshalb fällt es uns möglicherweise 
auch schwerer, die kleinen, schein-
baren Selbstverständlichkeiten im 
Alltag wahrzunehmen. Die Begeg-
nungen zu den Abenden des lebendi-
gen Adventskalenders gehören dazu. 
Die herrlich beleuchteten Fenster in 
unserem Ort. Krippenspiel, Weih-
nachtslieder, Hutzenabende, Stollen 
und frischer Kaffee. Eine zauberhaf-
te Weihnachtausstellung, die alte 
erzgebirgische Traditionen lebendig 
erhält und Erinnerungen an die gute 
alte Zeit wachwerden lässt. Und 
Frieden – Weihnachtsfrieden. Wem 
es geschenkt ist, gesund zu sein, 
der wird sich seiner Dankbarkeit ge-
rade dafür meist erst dann bewusst, 
wenn ihn eine schlechte Diagnose 
ereilt. Ich nehme mich da nicht aus. 
Wenn plötzlich die Frage ins Leben 
tritt, ob eine bösartige Erkrankung 
alles verändert, alle Pläne, Wünsche 
und Vorhaben zunichtemacht, erst 
dann geraten wir meist ins Nach-
denken und werden dankbarer auch 
für die vermeintlich „kleinen“ Dinge.

Es ist der dritte Advent und ich 
freue mich auf das Krippenspiel am 
kommenden Sonntag. Wenn Maria 
und Josef sich auf den beschwerli-
chen Weg nach Bethlehem machen 
– weil „die da oben“ es von ihnen 
verlangen. Da kann man sich nicht 
dagegen wehren. Schon damals 
nicht. Sie machten sich auf den Weg 
– obwohl Maria hochschwanger war. 
Ohne Krankentransport, ärztliches 
Attest für eine Unterkunft im Zwei-
bettzimmer und Betreuung durch 
eine Hebamme. Wie bedrückend 
muss es gewesen sein, keinen Platz 
mehr zu finden in einer Herberge. 
Wie erniedrigend, in einem Stall 
untergebracht zu werden. Das Neu-
geborene nicht in Pampers mit dem 
Auslaufstopp wickeln zu können, 
sondern in ein Stück einfachstes 
Leinen. Statt einer 500 Euro Wie-
ge musste ein Futternapf als Lager 
dienen. Im Krippenspiel und beim 
Lesen der biblischen Weihnachts-
geschichte wird mir immer wieder 
deutlich, dass eine tiefe Dankbar-
keit, oder Demut die beiden jungen 
Eltern erfüllte. Ganz gleich, ob es die 
Hirten waren, oder die reichen Män-
ner aus dem Morgenland, die ihre 
Aufwartung an dieser Krippe mach-
ten und vor dem Neugeborenen nie-
derknieten. Die Dankbarkeit für die 

Gaben der armen Hirten war eben-
so herzlich wie für Gold, Weihrauch 
und Myrrhe der reichen Herren, die 
dem kleinen Wunder neuen Lebens 
übergeben wurden, welches in aller 
Ärmlichkeit und Elend doch so viel 
Hoffnung in die Welt brachte. Hoff-
nung, die wir heute dringender nötig 
haben als je zuvor.

Und plötzlich ist es da, das Ge-
fühl, als wenn man nach langer Zeit 
wieder nach Hause kommt. Wenn 
man mit offenen Armen erwartet 
wird, ganz gleich was vorgefallen 
ist. Bei lieben Menschen, die sich 
freuen, einen umarmen und ins Ohr 
flüstern wie sehr man ihnen gefehlt 
hat. Das ist nichts Großes. Es sind 
die kleinen Gesten, die Weihnachten 
in unserem Herzen werden lassen.

So meint auch Friedrich von Bo-
delschwingh: „Nach Hause kommen, 
das ist es, was das Kind von Beth-
lehem allen schenken will, die wei-
nen, wachen und wandern auf die-
ser Erde“

Ich wünsche Ihnen allen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest, viel Freu-
de an kleinen Dingen und ein gutes 
neues Jahr 2025, voller Optimismus 
und Zuversicht!

Volkmar Viehweg
Bürgermeister

Bald nun ist Weihnachtszeit…
Stützengrün vv …das konnte man 
in einer Vielzahl von Veranstaltun-
gen in der Vorweihnachtszeit er-
leben und spüren. Ein herzlicher 
Dank dafür gilt an dieser Stelle al-
len Organisatoren der Türchen zum 
lebendigen Adventskalender, der 
Weihnachtsmärkte, Hutzennachmit-
tage und -abende…, der festlichen 
Gottesdienste und musikalischen 
Darbietungen, den Theaterspielern, 
den Programmgestaltern der Senio-
renweihnachtsfeiern, den Eltern und 
Kindergärtnerinnen, Hortnerinnen 
und Lehrern, Plätzchenbäckerinnen, 
Stollenschneidern, Kaffee-, Tee- und 
Glühweinkochern usw. Dank Ihres 

Einsatzes haben wir alle eine zau-
berhafte Vorweihnachtszeit erlebt, 
die uns das Warten auf den Heiligen 
Abend angenehm verkürzt haben.

Der Schulchor unserer Grundschule zur 
Seniorenweihnachtsfeier

Darsteller und kleine Künstler zur Grund-
schul- und Hort-Weihnacht

Theaterspieler in Aktion

„Routi“ zu Gast beim Hutzenohmd in 
Stützengrün. Fotos: Gemeindeverwal-
tungKinder der Kita Mäusekiste zur Senio-

ren-Weihnachtsfeier in der Lichten Aue



Januar 2025 • Seite 3Gemeinde
Anzeiger

Amtliche Bekanntmachungen

Beschluss GR 8/014/2024 
Der Gemeinderat beschließt, die Schaltzeiten 
der Straßenbeleuchtung unverändert zu belas-
sen. Das bedeutet, die Nachtabschaltung von 
00:00 – 04:00 Uhr bleibt bestehen. 
Ergebnis der Abstimmung:
		  6 dafür
		  6 dagegen
		  0 Stimmenthaltung

Beschluss GR 8/020/2024 
Der Gemeinderat beschließt die 3. Fortschrei-
bung des Brandschutzbedarfsplanes der Ge-
meinde Stützengrün.
Ergebnis der Abstimmung: 
		  12 dafür
		  0 dagegen
		  0 Stimmenthaltung

Beschluss GR 8/028/2024
Der Gemeinderat bevollmächtigt den Bür-
germeister zur Veräußerung der gesamten 
Leerrohrinfrastruktur an die Firma envia Tel 
GmbH, Friedrich-Ebert-Straße 26 in 04416 
Markleeberg.

  Beschlüsse aus den Gemeinderats- und Ausschussitzungen

In der 4. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates Stützengrün am 26.11.2024 wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:

In der 5. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates Stützengrün am 10.12.2024 wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:

Im Betriebsgebäude des Zweckverbandes 
Kommunale Dienste fand am Donnerstag, 
dem 21. November 2024 eine öffentliche Sit-
zung der Verbandsversammlung statt. Folgen-
de Beschlüsse wurden gefasst:

Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kommunale Dienste

-	 ZKD007/2024 Beratung und Beschluss 
des Wirtschaftsplanes 2025

-	 ZKD008/2024 Auftragsvergabe für die ört-
liche Prüfung des Jahresabschlusses und 
Lageberichtes für das Wirtschaftsjahr 2024

Der wesentliche Inhalt der Beschlüsse wird 
auf der Homepage des Zweckverbandes ver-
öffentlicht: www.zweckverband-kommuna-
le-dienste.de/zweckverband/beschluesse. 

Beschluss GR 8/025/2024 
Der Gemeinderat beschließt die 1. Fortschrei-
bung des Integrierten Gemeindeentwick-
lungs-konzeptes (INGEK) der Gemeinde 
Stützengrün.
Ergebnis der Abstimmung:
		  12 dafür
		  0 dagegen
		  0 Stimmenthaltung

Beschluss GR 8/027/2024 
Der Gemeinderat beschließt den Verkauf des 
Grundstückes Flst. Nr. 147/3 der Gemarkung 
Stützengrün an die Firma H + W Verwal-
tungs- und Beteiligungs GmbH, Stützengrün 
zu einem Kaufpreis von 14 €/qm, somit 7.154 
€. Der Bürgermeister wird zur Durchführung 
und Unterzeichnung des Kaufvertrages be-

vollmächtigt. Sämtliche mit dem Vertrag ent-
stehende Kosten trägt der Erwerber.
Ergebnis der Abstimmung: 
		  12 dafür
		  0 dagegen
		  0 Stimmenthaltung

Beschluss GR 8/026/2024 
Der Gemeinderat beschließt die Annahme 
von Geldspenden für die Jugendfeuerwehr in 
Höhe von 500,00 € sowie von Geldspenden in 
Höhe von 2.850,00 € für das Fest Route 169.
Ergebnis der Abstimmung: 
		  12 dafür
		  0 dagegen
		  0 Stimmenthaltung

Ergebnis der Abstimmung: 
		  8 dafür
		  0 dagegen 
		  0 Stimmenthaltung

Allgemeine Informationen aus der Verwaltung

Die Gemeinde Stützengrün beabsichtigt ab 1. 
Februar 2025 eine befristete Stelle 

eines Erziehers/einer Erzieherin 

im Hort an der Grundschule Stützengrün in 
Teilzeit zu besetzen.

Nähere Angaben über das Aufgabengebiet 
und das Anforderungsprofil finden Sie auf un-
serer Webseite www.stuetzengruen.de.

Stellenausschreibung
Die neuen Grundsteuerbescheide werden An-
fang Januar 2025 auf Basis der neuen Messbe-
träge (Grundsteuermessbescheid des Finanz-
amtes) und des neuen Hebesatzes der
Gemeinde erlassen. Der Gemeinderat hat am 
22. Oktober 2024 die Hebesatzsatzung für 
2025 beschlossen.
Die neuen Hebesätze betragen:
	 - Grundsteuer A (land- und forstwirtschaft-

liche Betriebe): 225 % (bisher 310 %) und
	 - Grundsteuer B (bebaute und unbebaute 

Grundstücke): 405 % (bisher 430 %).
Mit dieser Absenkung der Hebesätze setzt die 
Gemeinde das politische Ziel der Aufkom-

Grundsteuerreform 2025

mensneutralität um, d. h. die Grundsteuerein-
nahmen der Gemeinde im Jahr 2025 werden 
annähernd denen des Jahres 2024 entsprechen. 
Dies gilt allerdings nur für die Gemeinde ins-
gesamt. Für die einzelnen Grundstücke kann 
dies nicht gewährleistet werden, sodass die 
Neubewertung ab 2025 durchaus zu einer deut-
lich höheren oder auch niedrigeren Grundsteu-
erschuld führen kann.
Da mit der neuen Grundsteuerreform ab 1. Ja-
nuar 2025 die Zahlungsverpflichtungen entfal-
len, bitten wir Sie, mit einer Zahlung auf den 
neuen Grundsteuerbescheid zu warten. Dieser 
wird Ihnen in der nächsten Zeit zugestellt.
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Viele Einwohner sind sich ihre Meldepflicht 
bei einem Wohnungswechsel nicht bewusst. 
Die Erfüllung der allgemeinen Meldepflicht 
interessiert nicht nur Behörden, sie hat auch 
für den Bürger vielfältige Rechtsfolgen, die 
an die Meldepflicht geknüpft sind. Das Mel-
deregister ist Grundlage für die Wahlberech-
tigung, die Ausstellung von Ausweisen und 
vielen anderen. Auch die staatlichen Finanz-
zuweisungen, die die Gemeinde durch das 
Land erhält, werden nach der Einwohnerzahl 
berechnet.
Bei einem Zuzug in die Gemeinde oder beim 
Wegzug aus der Gemeinde, aber auch bei 
Umzügen innerhalb der Gemeinde, ist derje-
nige, der umzieht verpflichtet, dies innerhalb 
von 2 Wochen dem Einwohnermeldeamt mit-
zuteilen. Bei Wegzug ist die Abmeldung nur 
erforderlich, wenn der Wegzug ins Ausland 
erfolgt. 
Deshalb unsere dringende Bitte:
Melden Sie Zu-, Um und Wegzüge rechtzeitig 
beim Einwohnermeldeamt auch, wenn Sie nur 
der Wohnungsnehmer/Vermieter sind!

Aufgrund der Hundesteuersatzung der Ge-
meinde Stützengrün (in der gültigen Fassung) 
sind Hundehalter verpflichtet Ihren Hund in-
nerhalb von zwei Monaten nach dem Beginn 
des Haltens oder nach dem der Hund das be-
steuerbare Alter (drei Monate) erreicht hat in 
der Gemeindeverwaltung anzumelden. 
Die Hundesteuer wird jährlich zum 15. Juli 
fällig. Bei Steuerpflichtigen, die eine Einzugs-
ermächtigung erteilt haben, wird die Hunde-
steuer automatisch zum Fälligkeitstermin ab-
gebucht. Der Steuersatz für die Hundehaltung 
beträgt dabei:
	 a) für den ersten Hund 40,00 EUR
	 b) für den zweiten Hund 55,00 EUR und
	 c) für jeden weiteren Hund75,00 EUR. 

gem. § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz 
(BMG) vom 3. Mai 2013 (BGBl.IS. 1084), 
das zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes 
vom 20. Oktober 2015 (BGBl.IS. 1722) 
geändert wurde - Widerspruchsrecht zur 
Veröffentlichung von Daten gem. § 50 Abs. 
1 bis 3 BMG

Die Meldebehörde der Gemeinde Stützengrün 
weist durch öffentliche Bekanntmachung auf 
das Widerspruchsrecht der Einwohner gem. § 
50 Abs. 5 BMG zu Melderegisterauskünften 
in besonderen Fälle gem. § 50 Abs. 1 bis 3 
BMG hin.
Auszug zu § 50 BMG
(1)	 Die Meldebehörde darf Parteien, 

Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über 
die in § 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten 
Daten von Gruppen von Wahlberech-

Aufforderung und Information zur Hundesteuerpflicht

Jährliche Öffentliche Bekanntmachung der Meldebehörde der Gemeinde Stützengrün 

Meldepflicht bei Wohnungswechsel

Ausnahmen sind gefährliche Hunde wie Ame-
rican Staffordshire Terrier, Bullterrier und Pit-
bull Terrier für welche ein jährlicher Steuersatz 
für den ersten Hund in Höhe von 480,00 EUR, 
den zweiten 600,00 EUR und jeden weiteren 
650,00 EUR erhoben werden.  Eine Steuerbe-
freiung oder –ermäßigung ist nur auf schrift-
lichen Antrag und frühestens ab dem Monat 
des Antragsdatums möglich. Gefährliche 
Hunde sind hiervon ausgenommen. Endet die 
Hundehaltung, da der Hund verstorben oder 
entlaufen ist bzw. nicht mehr im Gemeindege-
biet gehalten wird, ist dies der Gemeindever-
waltung binnen zwei Wochen mitzuteilen. Die 
Mitteilung kann persönlich im Steueramt der 
Gemeindeverwaltung oder durch Übersendung 

des Abmeldeformulars, das auf der Homepage 
der Gemeinde Stützengrün, Rubrik Bürgerser-
vice/Formulare heruntergeladen werden kann, 
erfolgen. Die Hundesteuermarke muss nicht 
zurückgegeben werden. Sie darf jedoch auch 
nicht mehr für einen anderen Hund weiter-
verwendet werden. Für jeden neuen Hund ist 
daher zwingend auch eine neue Hundemarke 
zu beantragen. Die Hundesteuermarke wird bei 
Anmeldung unentgeltlich ausgestellt und ist an 
dem Hund außerhalb des bewohnten Hauses 
und umfriedeten Grundbesitzes sichtbar zu 
befestigen. Bei Verlust der Marke ist in der 
Gemeindeverwaltung eine Ersatzmarke abzu-
holen, für welche eine Verwaltungsgebühr in 
Höhe von 5,00 EUR erhoben wird.

tigten erteilen, soweit für deren Zusam-
menhang das Lebensalter bestimmend 
ist. Die Geburtsdaten der Wahlberech-
tigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, der die 
Daten übermittelt werden, darf diese 
nur für Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl 
oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten.

(2)	 Verlangen Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk Auskunft aus dem Melde-
register über Alters- oder Ehejubiläen 
von Einwohnern, darf die Meldebehör-
de Auskunft erteilen über

	 1.	 Familienname,
	 2.	 Vornamen,
	 3.	 Doktorgrad,
	 4.	 Anschrift sowie 
	 5.	 Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 sind der 

70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgen-
de Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum.

(3)	 Adressbuchverlagen darf zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr voll-
endet haben, Auskunft erteilt werden 
über deren

	 1.	 Familienname,
	 2.	 Vornamen,
	 3.	 Doktorgrad und
	 4.	 derzeitige Anschriften.
	 Die übermittelten Daten dürfen nur 

für die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressenverzeichnis in Buchform) 
verwendet werden.

Entsprechend § 50 Abs. 5 BMG kann je-
der Einwohner dieser Datenübermittlung 
persönlich oder schriftlich im Meldeamt 
widersprechen. Der Widerspruch sollte 2 
Monate vor dem anstehenden Jubiläumstag 
beantrag werden.

Einwohnermeldeamt
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Sprech- und Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung ist geöffnet:
	 Montag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr
	 Dienstag 	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr 
und	 von	12:30	 bis	 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen   
	 Donnerstag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr 
und	 von	12:30	 bis	 15:30 Uhr
	 Freitag	 von	 9:00	 bis	 12:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeit sind Termine 
nach Vereinbarung möglich!
Hinweis! Die Gemeindeverwaltung bleibt am 
Montag, dem 23. Dezember 2024, am Freitag, 
dem 27. Dezember 2024 sowie Montag, dem 
30. Dezember 2024 für den Publikumsver-
kehr geschlossen. Das Einwohnermeldeamt 
ist an diesen Tagen von 9 bis 12 Uhr besetzt. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!

Sprechzeit der Ortsvorsteherin, Frau Jana 
Richtsteiger-Müller, OT Hundshübel
	 Dienstag, 07.01.2025 von 16 bis 17 Uhr 
	 Dienstag, 21.01.2025 von 16 bis 17 Uhr   
	 im Feuerwehrdepot Hundshübel 
Außerhalb der Sprechzeiten sind Fra-
gen und Anliegen gern beantwortet. Tel. 
037462/28649, Mobil: 0172/9194483, Mail: 
jarimue@outlook.de

Die Bücherei im Bürgerhaus, Hübelstraße 
12a, ist geöffnet:
Dienstag	 von 16:00 bis 18:30 Uhr
Donnerstag 	 von 16:00 bis 18:00 Uhr
Hinweis! Die Bibliothek bleibt über Weih-
nachten/Silvester vom 23. Dezember 2024 
bis zum 6. Januar 2025 geschlossen und ist 
ab dem 7. Januar 2025 wieder für Sie da.

E-Mail-Adressen und Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Unsere e-mail-Adressen:
Herr Viehweg	 v.viehweg@stuetzengruen.de
Frau Völker	 s.voelker@stuetzengruen.de
Frau Leistner	 c.leistner@stuetzengruen.de
Frau Lehmann	 j.lehmann@stuetzengruen.de
Frau Päßler	 meldestelle@ stuetzengruen.de
Frau Weidlich	 a.weidlich @stuetzengruen.de

Frau Modes	 k.modes@stuetzengruen.de
Herr Müller	 m.mueller@ stuetzengruen.de
Frau Höpke	 bibliothek@stuetzengruen.de
Bibliothek

Die Gemeindeverwaltung ist unter der Ruf-Nr. 654-0 und per Fax-Nr. 654-50 zu erreichen.
Die einzelnen Mitarbeiter sind mit direkter Durchwahl unter den nachstehenden Rufnummern 
erreichbar:

	 Bürgermeister	 Herr Viehweg	 über Sekretariat 
	 Sekretariat	 Frau Völker	 037462/654-11 
	 SG Hauptamt 
	 Soziales/Schulen	 Frau Leistner	 /654-20
	 Meldewesen/Gewerbe	 Frau Päßler	 /654-21 
	 Kämmerei 
	 Kämmerin	 Frau Lehmann	 /654-42  
	 Kasse	 Frau Modes	 /654-31
	 Steuern	 Frau Tröger	 /654-32
	 Bauamt	 Frau Weidlich	 /654-40 
		  Herr Müller	 /654-41
Zweckverband Kommunale	 Telefon: 636955	 Fax: 636958
Dienste (Bauhof)	 www.zweckverband-kommunale-dienste.de

(Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente)

Termin für Ausschuss- und Gemeinderatssitzungen
	 Gemeinderat	 21. Januar 2025,	 18:30 Uhr

Die Tagesordnung zur jeweiligen Sitzung wird rechtzeitig an der amtlichen Anschlagtafel 
am Gemeindeamt, Hübelstraße 12, 08328 Stützengrün, öffentlich bekannt gegeben.

FFW Stützengrün, Dienste
03.01.	 18:00 Uhr	 UVV-Sicherheit im 

Feuerwehrdienst
17.01.	 18:00 Uhr	 Feuerwehrdienstvor-

schrift 3/FWDV3
31.01.	 18:00 Uhr	 Digitalfunk

Feuerwehr-Report
FFW Hundshübel, Dienste
03.01.	 19:00 Uhr	 UVV im Feuerwehrdienst
17.01.	 19:00 Uhr	 Sonder- und Wegerecht
31.01.	 19:00 Uhr	 Eisrettung

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen

Weihnachtsbaumentsorgung Montag, 3. Februar 2025
(Abholung vor der Haustür bzw. an den Abholstellen der Restmüllgefäße)

FFW Lichtenau, Dienste
03.01.	 18:30 Uhr	 Überprüfung Schutz-

ausrüstung
17.01.	 18:30 Uhr	 UVV im Feuerwehrdienst
24.01.	 18:30 Uhr	 Weihnachtsbaumver-

brennen „Knuth“

Gemeindejugendfeuerwehr, Dienste
04.01.	 14:00 Uhr	 UVV-Sicherheit im Feu-

erwehrdienst
18.01.	 14:00 Uhr	 Erste Hilfe/LSM

Bambinifeuerwehr, Dienste
11.01.	 10:00 Uhr	 Begrüßung/Belehrung
25.01.	 10:00 Uhr	 Rodeln

Restabfalltonnen  
Die Abfuhr Restabfalltonnen erfolgt in  
Stützengrün am
	 Montag, 6. und 
	 Freita, 17. und 31. Januar 2025.

OT Lichtenau und Hundshübel
	 Dienstag, 14. und 
	 28. Januar 2025

Nur Talsperrenweg (OT Hundshübel)
	 Montag, 13. und 
	 27. Januar 2025

Termine der Müllabfuhr, Abfuhr gelber Wertstofftonnen, Papiertonnen und der Biotonnen
Abfuhr der gelben Wertstofftonnen
Die Abfuhr der gelben Wertstofftonnen erfolgt 
in Stützengrün, im Ortsteil Hundshübel und im 
Ortsteil Lichtenau am
	 Mittwoch, 8. und  
	 22. Januar 2025

Achtung: Die gelben Tonnen an der 
Alten Straße, Eibenstocker Straße, Am Vor-
stau, Gemeindestraße, Hauptstraße, Neue 
Siedlung, Poststraße, Schulberg, Schulweg 
und Siedlung werden gesondert geleert am
	 Freitag, 10. und  
	 24. Januar 2025

Abfuhr der Biotonnen
Die Abfuhr der Biotonnen erfolgt in Stützen-
grün und den Ortsteilen Lichtenau und 
Hundshübel jeweils am:
	 Freitag, 3. / 17.
	 31. Januar 2025

Entleerung der Papiertonnen 
Stützengrün und OT Lichtenau:
	 Freitag, 10. Januar 2025
OT Hundshübel:
	 Donnerstag, 2. Januar 2025, 
	 Mittwoch 29. Januar 2025
Nur Talsperrenweg (OT Hundshübel)
	 Dienstag, 14. Januar 2025
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„Die Waldwichtel“ sagen: D A N K E
Wir schauen zurück auf ein ereignis-
reiches, buntes und wunderschönes 
Jahr 2024. 

DANKE an alle Eltern für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und die 
hervorragende Zusammenarbeit. 

DANKE für alle Helfer und Sponso-
ren, die uns materiell, finanziell und 
mit Tatkraft unterstützt haben und 
damit den Kindern vieles ermöglicht 
haben. 

DANKE für die herrliche Umgebung, 
durch die wir in unserem Kindergar-
ten jeden Tag das Wald- und Natur-
konzept leben dürfen, in der unsere 

Kinder einfach Kind sein können.

DANKE für die wunderbaren Kinder, 
die uns jeden Tag so viel Freude be-
reiten und uns daran erinnern, wie 
schön und wichtig es ist, das Hier und 
Jetzt zu genießen. 

Wir wünschen allen Familien ein 
besinnliches und gesegnetes Weih-
nachtsfest im Kreis der Liebsten und 
alles Gute für das kommende Jahr.

Ihre Erzieher der Johanniter- Kita 
„Die Waldwichtel“
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Tag der offenen Tür 
am Johann-Gottfried-
Herder-Gymnasium 
Schneeberg - am 
24. Januar 2025 
Schneeberg mtl Vom 14. Feb-
ruar bis zum 7. März 2025 finden 
die Schüleranmeldungen der Schü-
ler der Klassen vier für alle weiter-
führenden Bildungseinrichtungen 
statt. Damit stehen die Eltern vor 
einer sehr wichtigen Entscheidung 
über den weiteren Bildungsweg ih-
res Kindes. Eltern, deren Kinder die 
Bildungsempfehlung für das Gym-
nasium erhalten haben, können 
ihr Kind am Johann-Gottfried-Her-
der-Gymnasium anmelden. Zur Ent-
scheidungsfindung laden Schüler 
und Lehrer unseres Gymnasiums 
interessierte Grundschüler mit ihren 
Eltern zum Tag der offenen Tür am 
Freitag, dem 24. Januar 2025, ein.

Alle Interessenten können 
sich zwischen 15 und 18 Uhr da-
von überzeugen, dass es am Jo-
hann-Gottfried-Herder-Gymnasium 
mehr gibt als nur Unterricht. Neben 
den hervorragenden Unterrichts-
voraussetzungen mit Fachräumen, 
Computerkabinetten, Medienecken, 
Zweifeldturnhalle usw. können sich 
unsere Gäste über die schulspezifi-
schen Profilierungen (naturwissen-
schaftlich und sprachlich), unsere 
Fremdsprachen (Französisch und 
Latein als zweite Fremdsprache, 
dritte Fremdsprache Spanisch) und 
die bilingualen Module während ei-
ner Schulführung informieren. Die 
Schüler der Klasse fünf erzählen ih-
nen gern, wie sie den Übergang zum 
Gymnasium gemeistert haben.

Weiterhin werden Gäste eingela-
den, mit Schülern und Lehrern über 
die langjährigen Erfahrungen bei der 
Umsetzung des Blockmodells, dem 
Fach Lernen lernen und die Ganzta-
gesangebote ins Gespräch zu kom-
men. Durch die Schulleitung und 
den Beratungslehrer können alle 
Fragen um den schulischen Alltag 
und die gymnasiale Ausbildung ge-
klärt werden.
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Stützengrün
	 03.01.	 Maria Weller	 85 Jahre
	 19.01.	 Ingrid Riedel	 75 Jahre
	 19.01.	 Inge Leistner	 70 Jahre
	 29.01.	 Joachim Ullmann	 70 Jahre
	 31.01.	 Ulrich Ott	 80 Jahre
Hundshübel	 	
	 18.01.	 Roland Lindner	 70 Jahre
	 26.01.	 Dietmar Müller	 75 Jahre
	 27.01.	 Marita Bretschneider	 70 Jahre
Lichtenau
	 11.01.	 Ute Vogel	 70 Jahre
	 20.01.	 Johannes Leistner	 75 Jahre

Goldene Hochzeit	
	 11.01.	 Gudrun und Joachim Ullmann, Stützengrün

Die Gemeindeverwaltung Stützengrün gratuliert den Jubilaren recht herz-
lich und wünscht weiterhin Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaft
Der diensthabende Bereitschaftsarzt kann unter der Telefonnummer 
0375/19222 oder während der Bereitschaftsdienstzeit überregional un-
ter der Telefonnummer 116117 erfragt werden. Der Notarzt ist weiterhin 
über die 112 zu erreichen. 

Der zahnärztliche Notfalldienst kann über die Internetseite  
www.zahnaerzte-in-sachsen.de abgerufen werden.

Wichtige Telefonnummern 
im Notfall

Rettungsleitstelle für Feuerwehr, 
Rettungsdienst, Notarzt, Bergwacht: 
Notruf 112 oder Krankentransport 
unter Telefon 0375/19222 (Auch 
Auskunft über die Bereitschaft des 
kassenärztlichen Notdienstes, von 
Fachärzten, Apotheken).
Polizei: Notruf 110, Polizeipos-
ten Eibenstock: Schönheider 
Straße 4, Telefon 037752/559380
Giftnotruf: Telefon 0361/730730
Störungsrufnummer MITNETZ 
STROM: 0800/2305070
Landesdirektion Chemnitz: 
0371/5320
Hauptbereitschaft ZWW – Trink-
wasser und Abwasser: 03774/1440

Hotline 
Antenne km3:

03774_13931-03

BÜRGERPOLIZIST 
Lutz Schüler 

Tel.: 037752/55938-0 E-Mail: 
lutz.schueler@polizei-sachsen.de 

Polizeistandort: Eibenstock, 
Schönheider Straße 4 

Sprechstunde: jeden 1. Dienstag 
im Monat von 16 - 18 Uhr

Achtung!!! 
Ab Februar bietet der 

Bürgerpolizist, Lutz Schüler, 
jeden ersten und dritten 

Dienstag im Monat von 16 – 18 
Uhr eine Bürgersprechstunde 
in der Gemeindeverwaltung 
Stützengrün, Zimmer 4, an. 
Hier sind alle Bürger recht 

herzlich eingeladen, ihre Anliegen 
und Fragen bei Lutz Schüler 

anzubringen.

Gegen Sucht hilft Reden

Begegnungsgruppe Schönheide
Nächster Treff: Mittwoch, 
15. Januar 2025, 19:00 Uhr 

Evang.-Methodistische Kirche, 
Obere Straße 3 • Schönheide

Die nächste Ausgabe vom 

                    
erscheint am 01. Februar 2025

Redaktionsschluss ist der
20. Januar 2025

Gemeinde
Anzeiger
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Liebe Einwohner/innen der Gemein-
de Stützengrün,

bald können wir sagen, herzlich 
Willkommen im Jahr 2025, aber 
vorher werden noch besinnlich die  
Weihnachtsfesttage verbracht dabei 
stehen bei allen die Weihnachtssa-
chen auf den Schränken und in den 
Fenstern und das warme Licht zu 
Hause und in den Straßen wärmt 

Q
u

ar
ti

er
s-

ECKE
noch ein Stück die Seele. 

Ab dem 6. Januar 2025 starten 
unsere Gruppenangebote wieder. 
Gleich am 6. Januar findet der Hut-
zentreff Plus – für alle Menschen mit 
Pflegegrad- statt. 

Am Dienstag, dem 7. Januar tref-
fen sich die Pflegenden Angehörigen 
zum gemeinsamen Frühstücken und 
am 28. Januar ist Zeit für die Män-
ner. 

Das Trauercafé begrüßt die Besu-
cher/-innen dann am 29. Januar. 
Wer Interesse an der Kochgruppe 
hat, kann sich gern zwecks Termin-
weitergabe an uns wenden. 

Die Nordic Walking Runde findet 
erst wieder in schneefreien Tagen 
statt, geplant für März/April 2025. 

Zwei Neuigkeiten gibt es zu be-
richten: Erstens: Wir möchten gern 
ein Treffen für Menschen mit Di-
abetes mellitus anbieten. Dieses 
wird von einer Person begleitet, die 
selbst seit vielen Jahren Diabetes 
mell. Typ 1 hat und aus ihren guten 
wie schlechten Erfahrungen berich-
ten kann. Das erste Treffen soll am 

Kerstin Klöppel:   0151-70798991
Franziska Hänel:  0173-9813077
Büro:                  037462-175067

Montag, dem 3. März von 16 – 18 
Uhr in unseren Räumen, Siedlung 6 
in Hundshübel, stattfinden. Wer In-
teresse hat, kann sich gern bereits 
jetzt bei uns melden. 

Zweitens: Seit Mitte Dezember 
hängt an unserem Quartiersbüro in 
einem Außenschrank einen Laien 
Defibrillator. Dieser ist für alle Men-
schen zugänglich und kann/soll im 
Ernstfall Leben retten.

Wir freuen uns auf ein gemein-
sames Jahr mit Euch/Ihnen, neue 
Bekanntschaften, Ideen und Anre-
gungen zum gemeinsamen Umset-
zen und Gestalten, schöne bleiben-
de Erlebnisse und einfach darauf mit 
Euch/Ihnen gemeinsam auf dem Le-
bensweg unterwegs zu sein.

Liebe Grüße, 
die Mitarbeitenden vom Quar-

tiersbüro/Betreuungsdiensthen.
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2 facher Tabellenführer nach der 
Vorrunde

Die „Mäusekiste“ sagt 
Danke

Stützengrün 
tl Im Schatten 
der ersten Mann-
schaft schließt  
die zweite Mann-
schaft in der er-
ste Kreisklasse 
und die dritte 
Mannschaft  in 
der dritten Kreis-
klasse jeweils die 
Vorrunde als Ta-
bellenführer ab. 
Dabei gewann die 
dritte Mannschaft 
sogar alle Spiele 
und strebt den 
Aufstieg in die 
zweite Kreisklas-
se an. 

D i e  e r s t e 
Mannschaft hat 
sich  nach der 
Vorrunde im Mit-
telfeld der Be-
zirksklasse etab-
liert. #
Auch im Nach-
wuchs steht der 
Verein gut da. Je-
den Mittwoch ab 
17. Uhr trainieren 

Wir möchten uns bei allen, die uns 
auch das vergangene Jahr immer 
wieder aufs Neue unterstützt haben, 
für die gute Zusammenarbeit und 
das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken. Wir wünschen Ihnen so-
wie Ihren Familien für das neue Jahr 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Das Team der Johanniter 
Kindertagesstätte „Mäusekiste“

in der Zwischenzeit ca. zehn Kinder 
beständig unter Anleitung erfahrener 
Trainer. 

Mit weiteren Verstärkungen in der 
Halbserie können alle Mannschaften 
positiv ab Januar in die Rückrunde 
starten. 

Die Heimspiele finden für die erste  
und zweite Mannschaft jeweils Sonn-
tag ab 9 Uhr und für die dritte Mann-
schaft Mittwochs ab 19 Uhr statt. 
Zuschauer sind herzlich willkommen. 

Für die Weihnachtsfeiertage 
wünscht der Tischtennisverein Stüt-
zengrün alle besinnliche Tage, einen 
fleißigen Weihnachtsmann und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2025.  
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„Es ist nicht gut, dass der Mensch allein sei…“
Stützengrün vv Das hat schon der 
Schöpfer gewusst und deshalb ist die 
Ehe eine durchaus sinnvolle Einrich-
tung. Eine Mitarbeiterin der Gemein-
deverwaltung Stützengrün, die dazu 
einen ganz besonderen Bezug hat, 
ist die Hauptamtsleiterin Christina 
Leistner. Neben ihren vielfältigen 
Aufgaben als Hauptamtsleiterin der 
Gemeindeverwaltung Stützengrün 
gehörten die etwa 270 Trauungen, 
welche sie in 29 Jahren als Standes-
beamtin vollziehen durfte, sicher zu 
den angenehmsten Verpflichtungen.

Bereits ab 1996 bis 2011 füllte 
sie das Amt der Standesbeamtin in 
Stützengrün aus. Dann wurde, ge-
meinsam mit Schönheide, ein neuer 
gemeinsamer Standesamtsbezirk 
gegründet und Christina Leistner 
nahm die Funktion weitere 10 Jahre 
im Standesamt Schönheide wahr. 
Aufgrund fehlenden Standesbeam-
ten-Nachwuchses in den Verwal-
tungen wurde 2021 ein nochmals 
größerer Standesamtsbezirk gegrün-
det. Erweitert um die Gemeinden 
Zschorlau und Eibenstock. Christina 
Leistner diente ab 2022 bis heute 
auch in diesem Standesamtsbezirk. 
Nun geht am 31. Dezember 2024 
diese Ära zu Ende. Nicht ohne Weh-
mut: „Die Eheschließungen haben 
mir viel Freude bereitet und waren 
immer emotionale Höhepunkte mei-
ner Tätigkeit, so Christina Leistner. 
„Wenn das Brautpaar in das Trauzim-
mer schritt und die Musik zu spielen 
begann, kamen auch mir häufig die 
Tränen“.

Besonders in Erinnerung geblie-
ben sind ihr natürlich die – glück-
licherweise sehr selten vorgekom-
menen – Missgeschicke. Etwa, dass 

der Bräutigam die Ringe oder den 
Brautstrauß vergessen hatte. Unter 
die Haube kamen die Heiratswilligen 
dennoch. Anders als in einem spe-
ziellen Fall, in dem es eine Absage 
der Eheschließung nur wenige Stun-
den vor der Hochzeit gab – da hatte 
wohl jemand kalte Füße bekommen. 
Nicht umsonst heißt es in dem alten 
Sprichwort: „Drum prüfe, wer sich 
ewig bindet, ob sich nicht noch was 
Bess´res findet“. Scheinbar war in 
diesem Fall die Suche noch nicht ganz 
abgeschlossen.

Jedoch auch die Schattenseiten 
des Amtes musste Christina Leistner 
kennen- und beherrschen lernen. 

„Die Beurkundung von Sterbefällen 
persönlich bekannter Menschen, oder 
noch berührender - von Kindern - 
steckt man nicht so ohne Weiteres 
weg. Auch hier sind Emotionen im 
Spiel und führte mir immer wieder 
vor Augen, dass beides zum Leben 
gehört. Schönes und Trauriges. Alles 
hat seine Zeit…“.

Die Gemeinden des Standes-
amtsbezirkes Zschorlau, Eibenstock, 
Schönheide Stützengrün, deren Bür-
germeister und sicher viele der von 
Christina Leistner vermählten Paare 
danken herzlich für ihren Einsatz und 
eine 29-jährige Tätigkeit als Standes-
beamtin in unserer Region!

Die Verabschiedung von Christina Leistner als Standesbeamtin erfolgte am 5. Dezem-
ber 2024 durch die Bürgermeister des Standesamtsbezirkes und ihre Kolleginnen.

Blutspende

Blutspenden ist eine einfache Mög-
lichkeit, Leben zu retten und Hoff-
nung zu schenken. Jede Spende zählt 
und kann das Leben von bis zu drei 
Menschen verändern. Werde auch 
du zum Helden und schließe dich an, 
indem du regelmäßig Blut spendest. 
Die nächste Blutspendeaktion im 
Januar 2025 findet am Mittwoch, 
dem 22. Januar, zwischen 14:30 
und 18:00 Uhr  in der Grundschule, 
Schulstraße 43 in Stützengrün statt.
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DRK-Ortsverein hat neue Führungsspitze
Stützengrün vv 31 aktive Mitglieder 
Ende 2024, davon das jüngste 2004 
geboren und das älteste 1932. Im 
Jahr 1928 wird man das 100-jährige 
Jubiläum feiern können. Für 65 Jahre 
Mitgliedschaft im Orts-DRK zeichnete 
Bürgermeister Volkmar Viehweg, der 
auch stellvertretender Präsident des 
Kreisverbandes ist, Elfriede Rauner 
aus. Weitere Jubilare waren Ullrich 
Rauner, Joachim Ullmann, Sandro 
Mehlhorn, Viola Hartmann, Holger 
Branß, Danny Glöckner und Max Hö-
wler. 

Eine stabile finanzielle Lage des 
Ortsvereins bescheinigte Kassenwart 
Andre Günther den anwesenden 
Mitgliedern. Was nach einer Erfolgs-
geschichte klingt, war und ist harte 
Arbeit. Der DRK-Ortsverein stand im 
zurückliegenden Jahr auch schon ein-
mal nahe an der Aufgabe. So war es im 
Rechenschaftsbericht von Max Höwler, 
dem Leiter der Bereitschaft, zu hören. 
Er berichtete auch, dass die Zusam-
menarbeit mit der FFW Stützengrün 
sehr gedeihlich ist aber immer noch 
eines der Hauptanliegen die Gewinnung 
weiterer aktiver Mitglieder ist, denn die 
Altersstruktur ist so, dass ältere und alt 
gewordene den größten Teil der Mitglie-

der bilden. Auch ein Urgestein des DRK, 
Rolf Mehlhorn, leitete letztmalig eine 
Wahl bei der er selbst nicht wieder für 
Ämter zur Verfügung stand. Somit kann 
man schon von einem Meilenstein spre-
chen. Sein Abschied aus dem aktiven 
DRK-Dienst und der Verantwortung aus 

Führungspositionen im Ortsverein war 
wohl vorbereitet und lange geplant. Mit 
dem neuen Vorsitzenden Niklas Mädler 
und der stellvertretenden Vorsitzenden 
Lisa-Marie Prätorius, dem alten und 
neuen Schatzmeister, Andre Günther, 
sowie dem Beisitzer Andreas Frenzel, 
übernimmt eine neue Führungsspitze 
Verantwortung für die örtliche DRK-Ar-
beit. Als Bereitschaftsleitung wurden 
Max Höwler und Danny Glöckner als 
dessen Stellvertreter gewählt.

Wir wünschen allen, die Verantwor-
tung übernommen haben, viel Erfolg in 
der täglichen Arbeit!

Symbolische Übergabe der Amtsgeschäf-
te von Rolf Mehlhorn an Niklas Mädler 

Leitung der Bereitschaft - Max Höwler 
und Denny Glöckner. Fotos: Gemeinde-
verwaltung

Das neue Leitungsteam des DRK Orts-
verein Stützengrün - vlnr. Andreas Fren-
zel, Niklas Mädler, Lisa-Marie Prätorius, 
André Günther.
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Neue Ausgabe der Zeitschrift „Lebendige Vielfalt im Westerzgebirge“
Erzgebirge red Im Grunde ge-
nommen gehören wir  zu den 
Glückspilzen, die in einer noch ei-
nigermaßen naturnahen Gegend 
wohnen und leben dürfen. Vor al-
lem wer viel durch Deutschland 
fährt und sieht, wie immer mehr 
Landschaften durch Bebauung, In-
dustrialisierung, Energiewende und 
intensive Landnutzung ihr eigent-
liches Gesicht verlieren, weiß das 
sicher zu schätzen. In diesem Heft 
macht man den Versuch, unsere 
Landschaft ein wenig zu charakte-
risieren, ihre Besonderheiten her-
auszustellen und aufzuzeigen, was 

die Vielfalt, Eigenart und Schönheit 
unserer Region ausmacht. Aber 
wird das auch so bleiben und wel-
chen Gefährdungen werden wir in 
den nächsten Jahren ausgesetzt 
sein? Sicher gehört die Windkraft 
im Wald dazu, ein Thema, das die 
Region bewegt und mit dem wir uns 
auch in der Zeitschrift beschäftigen. 

Außerdem stellen wir Ihnen ei-
nige typische Mitbewohner aus der 
Tier- und Pflanzenwelt vor: den 
Charaktervogel des Erzgebirges, 
das Birkhuhn; einen Wiederkehrer, 
den Luchs, der seit kurzem wieder 
durch die Wälder streift; Arnika und 

Bärwurz, zwei Vertreter unserer 
wunderbaren Bergwiesen.

Dabei wird deutlich, dass wir eine 
Menge zu verlieren haben und dies 
nur verhindern können, wenn wir 
einen naturverträglichen und beson-
nenen Umgang mit dem Naturraum 
pflegen. Ein wichtiger Schritt in diese 
Richtung wäre ein Biosphärenreser-
vat „Westerzgebirge“, dem ebenfalls 
ein Beitrag gewidmet ist.

Sind Sie ein wenig neugierig 
geworden und suchen noch eine 
passende Lektüre? Dann finden Sie 
die Zeitschrift wie immer kostenlos 
in allen Stadt- und Gemeindeverwal-
tungen und Tourismusinformationen 
der Region, beim Landschaftspflege-
verband und in der Naturherberge 
Affalter.
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Is was lus? 
Monat	 Termin	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Zeit
Januar				  
	 6.1.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 7.1.	 Pflege-Pause	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 10.01.	 Informationsabend „Enkeltrick“	 Polizei Sachsen	 18:00 Uhr
		  Gaststätte Weihnachtsland
	 11./12.01.	 Kleintierausstellung	 Geflügel- und Kaninchenzüchterverein 
		  Turnhalle Grundschule Stützengrün	 Stützengrün e.V.
	 13.01.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 14.01.	 Kochgruppe	 AWO Quartiersbüro	 10:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 14.01.	 Hutzntreff Stützengrün	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  Gemeinde Stützengrün
	 20.01.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 21.01.	 Hutzntreff Lichtenau	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  Raststätte Waldhummel
	 24.01.	 St. Knut „Weihnachtsbaumverbrennen“	 FFW Lichtenau	 18:00 Uhr
		  Gerätehaus Lichtenau	
	 27.01.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 28.01.	 Männertreff	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 29.01.	 Trauercafé	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 30.01.	 Hutzntreff Hundshübel	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
Februar				  
	 02.02.	 Lichtmess	 Bürger von Lichtenau	 18:00 Uhr
		  Ernst-Scheibner-Park
	 03.02.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 04.02.	 Krabbeltreff für alle Kinder ab 10 Monate	 Kita Waldwichtel Stützengrün	 15:00 Uhr
		  Kita Waldwichtel Stützengrün
	 04.02.	 Pflege-Pause	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 05.02.	 Krabbeltreff	 Kita Mäusekiste Hundshübel	 09:30 Uhr
		  Kita Mäusekiste Hundshübel
	 10.02.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 11.02.	 Kochgruppe	 AWO Quartiersbüro	 10:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 11.02.	 Hutzntreff Stützengrün	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  Gemeinde Stützengrün
	 17.02.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 18.02.	 Hutzntreff Lichtenau	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  Raststätte Waldhummel
	 24.02.	 Hutzntreff Plus	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 25.02.	 Männertreff	 AWO Quartiersbüro	 09:30 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 26.02.	 Trauercafé	 AWO Quartiersbüro	 14.00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
	 27.02.	 Hutzntreff Hundshübel	 AWO Quartiersbüro	 14:00 Uhr
		  AWO Quartiersbüro
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Weihnachtsausstellung
Das Team von der Weihnachtsausstel-
lung in Hundshübel möchte sich ganz 
herzlich bei allen bedanken, die auch 
dieses Jahr wieder mitgeholfen haben 
ein wunderschönes Wochenende zu 
gestalten. Danke auch an die zahlrei-
chen Besucher aus nah und fern. Un-
gefähr 500 Gäste haben wir gezählt. 
Vielen Dank für das große Interesse 
an unserer Ausstellung und den vielen 
besonderen Sachen, die zu sehen wa-
ren. Ein großer Dank auch an unsere 
jüngste Helferin Lina Tröger, die mit 
acht Jahren ihre Klöppelkünste ge-
zeigt hat. Auch unsere Sponsoren und 
freiwilligen Helfer wollen wir nicht ver-
gessen, 1000-Dank für die Unterstüt-
zung die wir jedes Jahr bekommen. 
Ich wünsche uns allen Gottes Segen 
und ein friedvolles Weihnachtsfest 
2024.

Glück auf wünscht euch 
Matthias Preiß

Weihnachtsausstellung Hundshübel – 
„Holzwurm“ Manfred Herrmann, sowie 
ausgestellte Schwibbbogen (u.l.). Fotos: 
Uwe Zenker

Impression. Fotos: Uwe Zenker

Impression. Fotos: Uwe Zenker

Weihnachtsausstellung Hundshübel – 
„Bürschtenmaa“ Ullrich Hochmuth. Foto: 
Gemeindeverwaltung
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Winterferienlager 
2025 in den AWO-
Schullandheimen im 
Vogtland
Vogtland mtl Für die Winterferien 
2025 bieten die AWO-Schullandheime 
im Vogtland wieder ein thematisches
Ferienlager an. Es wäre schön, wenn 
wieder möglichst viele Kinder inter-
essante Tage in den Schullandheimen 
verbringen könnten.
Übrigens: Bei den Schullandheimen 
handelt es sich um gemeinnützige 
Einrichtungen der freien Jugendhilfe!

Schullandheim „Am Schäferstein“ 
Limbach/V. 16. – 22. Februar 2025 
„Duell in der Küche – Kochen &  
Backen“, 10 - 15 Jahre, 299,- €
An die Töpfe … fertig … los! In diesem 
Ferienlager dreht sich fast alles ums 
Kochen und Backen. In dem Feri-
enlager habt ihr die Kochmütze auf 
und könnt euch selbst in der Küche 
ausprobieren und den Geschmacks-
sinn auf die Probe stellen. Neben der 
Zubereitung von leckeren Speisen 
stehen ebenfalls kreative Tischde-
korationen mit auf dem Programm. 
Auch habt ihr die Möglichkeit für zu 
Hause selbst eigene Tassen, Becher 
oder Teller zu töpfern.

Außerdem werdet ihr die Möglich-
keit haben, auch einmal in andere 
Töpfe zu gucken. So könnt Ihr bei der
Küchenparty in im Best Western Hotel 
in Plauen den Profis bei der Arbeit 
über die Schulter schauen und den 
einen oder anderen Tipp mit nach 
Hause nehmen. Aber auch der Spaß 
soll nicht zu kurz kommen. Abseits 
von Küche und Backofen gibt es Spaß 
und Action auf der Bowlingbahn.

Darüber hinaus erwarten euch und 
eure Freunde einige weitere Aktionen 
im Schullandheim. So kann das Duell 
mit euch beginnen!
Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, 
Vollverpflegung, komplettem Aufent-
haltsprogramm und Betreuung durch 
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Mitmachen im 
Erzgebirge – Ehrenamt 
suchen und finden 
Erzgebirge mtl Eine extra Vor-
lesestunde im Kindergarten, der 
Spielenachmittag im Senioren-
treff, sichere Fledermausquartiere 
oder ein buntes Sommerfest: vie-
les davon gibt es, weil Menschen 
zwischen Seiffen, Eibenstock und 
Oelsnitz in ihrer Freizeit die Initia-
tive ergriffen, ihre Ideen gemein-
sam umgesetzt oder andere dabei 
unterstützt haben. Im Ehrenamt ist 
so einiges möglich. Und Freude und 
gemeinsame Erlebnisse entstehen 
ganz nebenbei.

Wer mitmachen möchte findet 
eine Übersicht von Organisationen 
und Initiativen, die aktuell Enga-
gierte suchen, auf der digitalen Eh-
renamtsplattform www.ehrensache.
jetzt. Zum Informieren und Stöbern 
nutzen Sie am besten den regionalen 
Einstieg auf die Plattform unter www.
erzgebirgskreis.ehrensache.jetzt.

Gemeinnützige Träger können 
hier kostenfrei Inserate schalten, 
wenn sie Freiwillige suchen. Für wei-
tere Informationen erreichen Sie den 
Koordinator für den Erzgebirgskreis, 
Julius Boxberger telefonisch unter 
0151/54881732 oder per E-Mail an 
boxberger@buergerstiftung-dres-
den.de. 

Die „Digitale Ehrenamtsplattform 
für Sachsen“ ist ein Projekt der 
Bürgerstiftung Dresden und wird 
gefördert durch das Sächsische 
Staatsministerium für Soziales und 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt. 
Es wird finanziert mit Steuermitteln 
auf Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushalts.

ausgebildete Jugendgruppenleiter
Anmeldung und weitere Informa-
tionen: direkt im Schullandheim 
Limbach/V. per Telefon 03765 – 305 
569 (Mo.-Fr. in der Zeit von 8:30 
- 15:00 Uhr) oder www.schulland-
heime-vogtland.de, ferienlager@
awovogtland.de

Foto: webseite: www.schullandhei-
me-vogtland.de/galerie-limbach.html
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Das Weihnachtsland unterstützt
Stützengrün vv Wie auf der Titel-
seite abgebildet, ist das Weihnachts-
land in diesem Jahr der Partner für die 
Weihnachtsgrußkarte der Gemeinde 
Stützengrün. Alljährlich wollen wir uns 
bei unseren Geschäftspartnern, För-
dermittelstellen, Ministerien usw. für 
die gute Zusammenarbeit bedanken 
und einen unverwechselbaren Stüt-
zengrüner Weihnachtsgruß versen-
den. Dazu nutzen wir seit zehn Jahren 
spezielle regionale Motive, ortsansäs-
sige Unternehmen mit ihren Produk-
ten, die einen Bezug zum Weihnachts-
fest haben. In diesem Jahr schmückt 
das Weihnachtsland von Kay Schwei-
gert die Karte. Ein kurzer erklärender 
Text in Mundart und Hochdeutsch run-
det den Kartengruß ab.

Doch nicht nur dafür wollen wir an 
dieser Stelle Danke sagen. Das Weih-
nachtsland hat in diesem Jahr auch für 
die festliche Beleuchtung im Patrizier-
haus und ab dem 20. Dezember auch 

im Meißner-Gut gesorgt. Insgesamt 20 
Schwibbögen hat Kay Schweigert dafür 
zur Verfügung gestellt. Die Installation 

erfolgte durch Sven und Max Vogel. 
Danke auch an Michael Gropp für seine 
Unterstützung.

Barbara Klepsch (sächsische Staatsministerin für Kultur und Tourismus) übergab im 
April 2024 einen Förderbescheid an das Weihnachtsland in Stützengrün. Foto: Ge-
meindeverwaltung
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Auszeichnung für AWO-Quartiersmanagement und Robert Friedrich
Stützengrün vv Das Projekt Mehr-
generationenGARTEN hat den zwei-
ten Platz beim ALVI-Award 2024 für 
herausragende Generationenarbeit 
in Sachsen belegt. Der mit 5 TEUR 
dotierte Preis wurde im Rahmen des 
Projekts „Vielfalt des Alter(n)s“ am 
28. November in Mittweida verlie-
hen und unterstreicht das Engage-
ment und die Innovation in unserer 
Region, das wir gemeinsam mit Ro-
bert Friedrich, dem AWO Quartier-
sprojekt und dem Kindergarten Jo-
hanniter Mäusekiste in Hundshübel 
planen.

Der MehrgenerationenGARTEN 

ist ein Ort, an dem Jung und Alt zu-
sammenkommen, um gemeinsam zu 
gärtnern, zu lernen und voneinander 
zu profitieren. Das Projekt fördert 
nicht nur die intergenerationale 
Verständigung, sondern leistet auch 
einen aktiven Beitrag zur Förderung 
von positiven Altersbildern und dem 
Abbau von Vorurteilen. Es ermöglicht 
älteren Menschen eine aktive Teilnah-
me und trägt dazu bei, Stereotype 
über das Altern zu überwinden.

Das Projekt zeigt, wie Genera-
tionen im ländlichen Raum durch 
praktische Zusammenarbeit mitei-
nander verbunden werden können. 

In Ortsteil Hundshübel entsteht da-
durch nicht nur ein weiterer sozialer 
Treffpunkt, sondern auch ein Modell 
für andere ländliche Regionen in 
Sachsen. Die enge Kooperation mit 
dem Kindergarten Johanniter Mäuse-
kiste und dem AWO-Quartiersprojekt 
ermöglicht es, die verschiedenen 
Altersgruppen zusammenzubringen 
und voneinander zu profitieren.

Preisverleihung AlVi-Award in Mittweida. Foto: Gemeindeverwaltung



Januar 2025 • Seite 22Gemeinde
Anzeiger

Impressum
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Stützengrün, Hübelstraße 12, 08328 Stützengrün;  
Telefon: 037462-654-0 • Fax: 037462-654-50; Internet: www.stuetzengruen.de. 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 	 Bürgermeister Volkmar Viehweg
redaktionellen Teil:	 Melanie Bechstein
Anzeigen:	 Auftraggeber
Gestaltung/Satz:	 GrafikMB • Melanie Bechstein • Mittelstr. 9b, 08359 Breitenbrunn   
	 Tel.: 03774 / 1893430 • anzeiger.mb@outlook.de
Bilder/Grafiken/Lizenzen: 	 Grafiken oder Bilder können mit Ressourcen von Freepik.com erstellt worden sein.
Druck:	 Druckerei Schönheide 
Auflage:	 1.750 Stück/Ausgabe
Der Gemeindeanzeiger erscheint monatlich kostenlos in allen Haushalten der Gemeinde Stüt-
zengrün mit den Ortsteilen Hundshübel und Lichtenau. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Bücher und Aufnahmen wird keine Haftung übernommen. Der Gemeindeanzeiger sowie alle in 
ihm enthaltenen Beiträge,  Abbildungen und Anzeigen sind urheberrechtlich geschützt. Ver-
breitung von Auszügen aus Beiträgen (oder ganze Beiträge) in Druckerzeugnissen, Bild- oder 
Tonspeichern bedürfen der ausdrücklichen Genehmigung des Herausgebers. Leserbriefe werden 
gegebenenfalls sinnwahrend gekürzt. 
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2 vom 1. Mai 2012.

An alle Haushalte in
Stützengrün mit den Ortsteilen
Hundshübel und Lichtenau 
08328 Stützengrün

GrafikMB • Mittelstr. 9b, 08359 Breitenbrunn


